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II. Wissenschaftliche Mittheilungeii.

1. Die Varietäten der Branchiobdella astaci Odier.

Von Walter Voigt, stud. rer. nat. in "Wurzburg.

(Schluß.)

Die Spermatozoen von B. astaci sind nach Dorner 370 u. lang,

das spiralige Kopfende 40 u., der Schwanz 330 (x. Bei B. parasita

330 fi, im Ganzen, der Kopf 1 10, der Schwanz 220. Dorn er hat bloß

zwei Theile an den Spermatozoen unterschieden, den spiraligen Theil

(Kopf) und den fadenförmigen (Schwanz), obwohl schon vor ihm

Kölliker 6 darauf aufmerksam gemacht hatte, daß an der Stelle, wo
die Kopfspirale in den Schwanz übergeht, ein besonderer, nach ihm
durch engere Windungen der Spirale ausgezeichneter Theil zu er-

kennen sei. Dieses Mittelstück ist, wie sich mit Hilfe der neuen

besseren Instrumente leicht erkennen läßt, nicht spiralig gewunden,

sondern stellt ein glattes cylindrisches , oder besser gesagt kegelför-

miges, nach dem Schwänze zu sich verjüngendes Stück dar. Der

Schwanzfaden ist nicht gerade, sondern bildet eine Spirale mit weit

aus einander gezogenen Windungen. Mißt man Samenfäden ver-

schieden alter Branchiobdellen , so stellt sich insofern ein eigen-

thümliches Verhalten derselben heraus als die Größe der einzelnen

Theile und ihr relatives Verhältnis bei verschieden großen Thieren be-

deutend wechselt. Ich fand bei drei jungen der Größe nach folgenden

B. parasita (die nach der Form des Kopfes und der Kiefer genau be-

stimmt wurden) :

Mittelstück Schwanzfaden

5 u. 225 [x

6 .- 240 -

5 - 175 -

7 - 320 -

6 - 300 -

6 - 225 -

5 - 210 -

6 Beiträge zur Kenntnis der Geschlechtsverhältnisse und der Samenflüssigkeit

wirbelloser Thiere . 1841.
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Kopf Mi

B. asiaci :

Kopf
25 -
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Eine ausführliche Darstellung der hier erwähnten und anderer

auf Branchiobdella bezüglichen Verhältnisse wird in den »Arbeiten aus

dem zoologisch-zootomischen Institut in Würzburg« erscheinen.

Würzburg, den 23. December 1882.

2. Noch ein Blastoporus.

Von Dr. A. Raub er, ao. Professor in Leipzig.

Immer näher rückt die Zeit heran, in welcher auf Grund der von

Ernst Haeckel aufgestellten phylogenetischen und heuristischen

Principien ein Abschluß der Arbeiten in der Frage der Gastrulation

der Wirbelthiere erreicht sein wird. Schon jetzt läßt sich, wenn wir

die Ergebnisse der zahlreichen hierher gehörigen Untersuchungen un-

befangen überblicken, deutlich erkennen, daß mindestens die Grund-
züge des Thatbestandes gewonnen sind. Eine ausführlichere Dar-

stellung verschiebend, beabsichtige ich mit den folgenden Zeilen zur

Klärung gewisser zweifelhafter Puncte beizutragen, zugleich aber auch

den Ansprüchen neuerer Beobachter gerecht zu werden.

Als eine vor Allem bemerkenswerthe Erscheinung ist der Reich-

thum an prostomalen Pforten und Canälen zu betrachten, mit welchem
uns die unaufhaltsam fortschreitende Forschung auf dem Gebiet der

Entwicklungsgeschichte der Wirbelthiere nach und nach bekannt ge-

macht hat. Gerade diese Erscheinung hat nicht wenig dazu beige-

tragen, das Interesse für den Gegenstand in immer weitere Kreise zu

tragen. Selbst wo vorher vorsichtige Zurückhaltung oder energischer

Widerspruch zu Hause war, hat sich die Antheilnahme geregt, ener-

gische Förderung und ein etwas verspätetes Rühmen des Scharfblickes

von Haeckel sind an die Stelle getreten. Es liegt in der Natur der

Sache, daß die im Wachsen begriffene Zahl prostomaler Pforten schon

allein in Folge ihrer Steigerung von Zeit zu Zeit den Blick zu einer

Prüfung und Musterung hindrängt. Eine solche wird um so not-
wendiger, als jene Pforten sich nicht durchweg rühmen können, einer

einheitlichen Auffassung unter den Beobachtern zu begegnen.

Am reichsten erscheinen gegenwärtig die Vögel mit Pforten aus-

gestattet, welche als prostomale in Anspruch genommen worden sind.

Ihnen schließen sich die Säugethiere am nächsten an. Eine einzige

Pforte scheint schon mehr als hinreichend zu sein, alle billigen und
gerechten Anforderungen zu erfüllen ; eine Mehrheit vermag in Ver-

wirrung zu setzen und ßathlosigkeit herbeizuführen. Der Einzelne

wird hierdurch gar leicht veranlaßt, sein Urtheil mehr nach Belieben

als nach Gründen einzurichten. Da bei den Vögeln die ausgedehn-

testen Beobachtungen angestellt worden sind, so beziehe ich mich hier
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